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Gegen die Soldatenmißhandlungen
Die Freiſinnige Volkspartei hat ſogleich nach Zuſammen

tritt des Reichstags einen Antrag eingebracht durch den
die in letzter Zeit in erſchreckender feſtgeſtellten
Soldatenmiß handlungen zur Sprache gebracht und
wirkſame Maßnahmen zur Bekämpfung des Unweſens ver
langt werden ſollen Durch den Antrag wird der Reichs
kanzler erſucht darauf Bedacht zu nehmen im We der
Geſetzgebung nnd Verwaltung durchgreifender
als bisher den unter Mißbrauch der dienſtlichen Gewalt
ſtattfindenden Soldatenmißhandlungen entgegenzuwirken
Die Antragſteller erkennen an daß die Heeresverwaltung
beſtrebt iſt den Soldatenmißhandlungen entgegenzuwirken
aber die Erfahrung zeigt daß die bisher getroffenen Maß
nahmen nicht genügen Es muß ſowohl im Wege der
Geſetzgebung durch Verſchärfung der einſchlägigen Be
ſtimmingen des Militärſtrafgeſetzbuchs wie durch
geeignete Verbeſſerungen des militäriſchen Beſchwerde
rechts durchgreifender als bisher dem Mißbrauch der
dienſtlichen Gewalt entgegengetreten werden In dem An
trag der Freiſinnigen Volkspartei wird ausgeſprochen daß
die Soldakenmißhandlungen die trotz aller bisher dagegen
ergriffener Maßnahmen an Umfang zugenommen haben
wie durch mehrfache Verhandlungen der Militärgerichte feſt
geſtellt worden iſt geeignet erſcheinen ebenſo weite Kreiſe
des Volkes zu beunruhigen wie dem guten Ruf der
deutſchen Armee Eintrag zu tun Dieſe Faſſung läßt er
kennen daß der Antrag ſich nicht gegen die Heeresverwal
tung noch gegen die Armee ſelbſt richtet vielmehr gerade
im Jntereſſe der Armee Beſeitigung der unleugbar
vorhandenen Mißſtände erſtrebt

Kürzlich ging durch die Preſſe eine Ueberſicht über die
Verurteilüngen die von Militärgerichten wegen Sol
datenmißhandlungen in dieſem Jahr d Tee worden
ſind Seit dem 1 Januar bis Ende September waren
159 Verurteilungen ergangen Die Summe der erkannten
Freiheitsſtrafen betrug 50 Jahre 9 Monate und 29 Tage
Allein in den drei Monaten Juli Auguſt undSeptember ſind 80 Verurteilungen ausgeſprochen worden
und auf Freiheitsſtrafen von insgeſamt 27 Jahren
1 Monat und 10 Tagen erkannt Dabei ſind nur
iejenigen Verhandlungen gezählt über die öffentlich be

richtet worden iſt Wenn man erwägt daß mancher Prozeß
und manche Verurteilung der Preſſe unbekannt bleibt und
daß die Zahl der Mißhandlungen zweifellos ſehr viel größer
iſt als die Zahl der Prozeſſe durch die die Mißhandlungen
vor die Oeſſentlichkeit gebracht werden ſo kann es nicht
wunder nehmen daß dieſe Zuſtände in immer weiteren
Kreiſen Beunruhigung hervorrufen Was alles mög
lich iſt hat in geradezu erſchreckender Weiſe der Prozeß
gegen den Unteroffizier Breidenbach gezeigt Er hat ſich
nach der Erklärung des Verhandlungsführers vor dem
Oberkriegsgericht geradezu viehiſcher Ausſchreitungen
gegenüber ſeinen Untergebenen ſchuldig gemacht Rund
1500 Fälle von Mißhandlungen darunter 300 ſchwerer Art
ſtanden zur Anklage Was in dieſem Prozeß alles durch
Zeugenbeweis feſtgeſtellt wurde ſollte in einem Kulturſtaat
für unmöglich gelten

Ueber die Urſachen dieſer Mißſtände und über die
Mittel zur Beſeitigung gehen die Meinungen auseinander
Die verſchiedenſten Urſachen ſowohl auf dem Gebiet des
Militärſtrafrechts und des Beſchwerdeverfahrens wie auf
dem Gebiet der Heranziehung und Vorbildung der Unter
offiziere wirken zuſammen Die Wurzel des Uebels liegt
garr in den ſachlichen Einrichtungen wie in der
Ausleſe der Perſonen Es ſteht zu erwarten daß der An
trag der Freiſinnigen Volkspartei Gelegenheit gibt die in
Betracht kommenden Fragen gründlich zu erörtern und
zweifellos wird der Kriegsminiſter nicht verſäumen die An
ſchauung der Heeresverwaltung über die Bekämpfung des
tief eingewurzelten Uebels offen darzulegen

Der Reichstag wird vorausſichtlich einſtimmig oder mit
großer Mehrheit dem Antrag zuſtimmen Solche An
ſchauungen wie ſie jüngſt im bayriſchen Reichsrat
in dieſer Frage kundgegeben ſind dürften im Reichstag
ſchwerlich ein Echo finden Wenn z B der Reichsrat
Frhr v Würtzbürg glaubte davor warnen zu ſollen
dem Soldaten der ein rauhes Handwerk treiben müſſe eine
übertriebene Empfindlichkeit beizubringen ſo wird
eine ſolche Anſchauung im Reichstag ſicher auf entſchiedenen
Widerſtand ſtoßen Frhr v Würtzburg meinte auch die
chlech teſten Elemente ſeien es gewiß nicht die ſich in
er Erregung und im Uebereifer zu ſolchen Ausſchreitungen

verleiten ließen Das ſieht gerade wie eine Verteidigung der
Mißhandlungen aus eine Anſchauung die ſcharfer Zurück
weiſung gerade im Intereſſe des Heeres bedarf 0

Deutſches Keich

v Hof und Perſonalnachrichten
a Der Kaiſer ſoll wie allerneueſtens verſichert wird die
Sſiht haben unmittelbar nach Weihnachten nach dem
die den zu gehen Die Hohenzollern ſoll am 20 Dezember

e Fahrt ins Mittelmeer äntreten Gegenüber den mancherlei
erüchten erfährt auch die Frkf Ztg aus unganfechtbarer
nelle vermutlich Exzellenz Schmidt daß die Heilung der
peratſonswunde in durchaus normaler Weiſe verlaufen iſt

f eſtebe volle Sicherheit dafür daß der Kaiſer in etwa
gehen Tagen bis drei Wochen wieder in un
8 ndertem Beſitz ſeiner Stimme ſein werde Der

geringſten Zweifel daß der Kaiſer in der Lage ſein werde ben
Landtag verſönlich zu eröffnen Ebenſo ſei der gut
artige Charakter der Erkrankung mit aller wiſſenſchaſtlichen
Sicherheit feſtgeſtellt worden Der entfernte Polyp war zum
S dieſer Unterſuchung in 73 Schnitte zerlegt worden

er gutartige Charakter der Wucherung erhelle übrigens auch
daraus daß die Operation nach Feſtſtellung des Polypen noch
zwei Monate bis nach dem Zarenbeſuch hinausgeſchoben
werden konnte

Der Kronprinz iſt geſtern nachmittag in Begleitung des
Majors v Oppen zur Jagd nach Oels abgereiſt

Der am Sonntag Abend in Berlin nach kurzem Lelden
verſtorbene frühere Oberpräſident der Provinz Sachſen
Wirkliche Geheime Rat v Pommer Eſche war 1859 im
Bezirk des Appellationsgerichts zu Hamm in den Juſtizdienſt
getreten Er ging dann zur allgemeinen Staatsverwaltung über
und wurde 1865 Regierungsaſſeſſor in Koblenz und 1867 Landrat
des Kreiſes Mörs 1873 wurde er vortragender Rat im Reichs
kanzleramt bei der Abteilung III für die Angelegenheiten der
Reichslande 1879 wurde er in ElſaßLothringen Unterſtaats
ſekretär 1882 trat er für eine Zeitlang in den Rubeſtand wurde
dann Regierungspräſident in Stralſund und 1888 in Trier 1890
kam er als Nachfolger v Wolffs als Oberpräſident der Provinz
Sachſen nach Magdeburg wo er bis 1897 blieb Er war in den
letzten Jahren Verwaltungsratsmitglied der Preußiſchen Central
bodenkreditgeſellſchaft und ſeit kurzem geſchäftsführender Vize
präſident der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Er war ein
wohlwollender Mann dem es nicht an guten Abſichten wohl
aber an Jnitiative fehlte Darüber klagte man vielfach in den
letzten Jahren auch in der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Er iſt
66 Jahre alt geworden und wird am Donnerstag in Magdeburg
beerdigt werden

Die Herkunft der preußiſchen Volksſchullehrer
Aus einer Aufſtellung der Stat Korreſp ergibt ſich daß

der Stand der den meiſten Nachwuchs für den preußiſchen
Volksſchullehrerſtand liefert die Volksſchullehrer ſelbſt ſind
nächſtdem kommen die Söhne von Landwirten

Von den 74,588 Lehrern und 13,758 Lehrerinnen ſtammen aus
der Berufsabteilung

Lehrer LehrerinnenA Landwirtſchaft und
Gärtnerei 25,025 33,55 v H 1,922 13,97 v H

B Gewerbe und Bau
weſen 20485 27740 3,750 27,26C Handel und Verkehr 8,342 11,18 2,781 20,21

D Häusl Dienſte und
Lohnarbeit 480 0,64 38 0,28E Staats uſw Dienſt
freie Berufe 16,931 222,70 4,361 31,70

F Berufsloſe u ohne
Angabe 3,375 4,53 906 6,58Die Unterſchiede im Herkommen ſind bei Lehrern und Lehre

rinnnen ganz erheblich Der Landwirtſchaft A entſtammen
33,55 v H der Lehrer aber nur 13,97 v H der Lehrerinnen
Dieſer große Unterſchied erklärt ſich daraus viele Landlehrer
ſind auf ihren Landwirtſchaftsbetrieb mit angewieſen und ſelbſt
Landwirte Die Statiſtik beweiſt daß ſich gerade aus Volks
ſchullehrerkreiſen der Stand am ſtärkſten wieder ergänzt Kinder
von Volksſchullehrern waren 12,887 Lehrer und 1250 Lehre
rinnen Bei den Oberlehrern iſt es bisher bekanntlich ganz
anders geweſen Kein Stand ergänzte ſich ſo wenig wie dieſer
aus ſich ſelbſt Volksſchullehrern fehlen häufig die Mittel ihren
Wunſch erfüllen zu können und ihre Söhne akademiſche Berufe
ergreifen zu laſſen Sie laſſen ſie dann oft aus pekunjärer Not
nicht aus reiner Neigung Volksſchullehrer werden Daß ſo
wenig Töchter von Landwirten Lehrerinnen werden hat einer
ſeits wohl wie die Stat Korreſp richtig hervorhebt darin
ſeinen Grund daß die Töchter von Landwirten auf dem Lande
nur ſehr wenig Gelegenheit haben ſich irgendwie auf das Lehr
fach vorzubereſten Es liegt aber auch daran mit daß der
Gedanke Mädchen könnten einen ſelbſtändigen Beruf ergreifen
überhaupt noch ſehr wenig auf dem Lande Platz gegriffen hat
Wie ſehr hier die Städte anregend und aufklärend wirken be
weiſen die Zahlen der Lehrerinnen die aus ſtädtiſchen Berufen
ſtammen Von Staats Gemeinde und kirchlichen Beamten
vom Gewerbe und Bauweſen und aus Handel und Verkehr
ſtammten aller Lehrerinnen Sicher iſt der Grund dafür
daß die Lehrer ſich beſonders wieder aus Lehrerkreiſen ergänzen
auch auf den Jdealismus zurückzuführen der in den deutſchen
Lehrerkreiſen gepflegt wird Zum Lehrerberuf gehört geradezu
notwendig ein hervorragender Jdealismus die meiſten Lehrer
würden die Flinte ins Korn werfen wenn ſie auf genaue Ver
gütung all ihrer geiſtigen Mühewaltung rechnen wollten Der
preußiſche Volksſchullehrer hat Liebe zu ſeiner Tätigkeit und
dieſe Liebe überträgt ſich vom Vater auf den Sohn

Politiſches
Die abſchließenden Verhandlungen über den neuen

Handelsvertrag mit Rußland ſollen noch im Dezember
ihren Anfang nehmen Der Ruſſiſch deutſche Bote ſpricht die
Erwartung aus daß es in dem letzten Stadium gelingen werde
einen billigen Ausgleich der noch unbeglichenen Streitpunkte zu
finden Dieſe Hoffnung hegt man auch in Berlin Die Schluß
verhandlungen werden wieder in Petersburg ſtattfinden

Mit den Kaufmannsgerichten ſcheint es noch gute
Wege zu haben Wenigſtens leſen wir in der Köln Ztg

Als im letzten Frühjahr der Entwurf des Reichsjuſtizamts
über die Kaufmannsgerichte bekannt wurde haben wir an
dieſer Stelle erhebliche Bedenken gegen die Angliederung
dieſer Gerichte an die Gewerbegerichte geäußert Jm Bundes
rat hat man dieſe Bedenken geteilt und den Entwurf vor
läufig zurückgeſtellt etzt ſoll die Abſicht beſtehen
die Angelegenheit in irgend einer Weiſe zur Erledigung zu
bringen doch ſollen die Gegenſätze im Bundesrat
welche im Frühjahr vorhanden waren noch unverändert
fortbeſtehen

Wenn die Dinge ſo llegen ſo verſteht man nicht recht weshalb
die erwartete Geſetzesvorlage in der Thronrede ſo felerlich in

eltvunkt bänge davon ab wie die von r Spieß vor
sunehmenden Uebungen foriſchreiten Es unterliege nicht dem

Ausſicht geſtellt worden iſt Wohl nur damtt ſie nicht gar zu
inhaltlos werde

1903
Mit der Neuorganiſation des Handelsvert ra gr

vereins ſowie mit der Wahl eines neuen Vorſitzenden wird
ſich eiue in wenigen Tagen ſtattfindende Sitzung des Geſarnt

es beſchäftigen deren Beſchlüſſe alsbald bekanntgegeben
werden

Montag und Dienstag fanden die Ausſchußſitzungen des
2 eutſchen Handelstages ſtatt Es wurden bezüglich der
Reform der Perſonentarife folgende Vorſchläge gemacht
1 Feſtſetzung der Preiſe für einfache Fahrkarten auf die Hälfte
der jetzt in Preußen für gewöhnliche Nückfahrkarten gültigen
Preiſe unbeſchadet der beſtehenden beſonderen Ver
günſtiaung für den Nah und Vorortverkehr 2 Be
ſeitigung der Zuſchläge für die Benutzung der Schnell
züge 3 erhebliche Ermäßigung der Gepäckfracht und Be
ſeitigung des Freigepäcks 4 Beibehallung der 4 Wagenklaſſe
Bezüglich der Einführung von Schiffahrtsabgaben auf
den natürlichen Waſſerſtraßen wurde folgende Erklärung an
genommen Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages ſieht im
Hinblick auf die ihm von ſeinem Präſidenten gemachte Mit
teilung daß die preußiſche Regierung nicht den nach Anſicht
des Ausſchuſſes verwerflichen Plan der Belaſtung der natür
lichen Waſſerſtraßen mit Abgaben verfolgt zurzeit von
einer Erörterung dieſer Angelegenheit ab er erwartet jedoch
daß der Vorſtand ſofort den Ausſchuß beruft wenn er erkennen
ſollte daß die jetzt nicht vorliegende Gefahr für Jnduſtrie
den Handel Deutſchland bedroht

Volkswirtſchaftliches
Wie der Handelsvertragsverein erfährt hat die bra

ſilianiſche Regierung eine Reviſion des dortigen
Zolltarifs in Angriff genommen Zur Beratung der ein
ſchlägigen Fragen iſt ein Sachverſtändigenausſchuß unter Hinzu
ziehung der einheimiſchen Jntereſſentenkreiſe eingeſetzt worden
Es dürfte im Jntereſſe der am Exvort nach Braſilfen beteiligten
deutſchen Firmen liegen ihre eventuellen Wünſche über eine Neu
geftaltung des braſilianiſchen Zolltarifs tunlichſt bald zur Geltung
zu bringen Der Handelsvertragsverein iſt bereits mit einer
Zuſammenſtellung von Wünſchen und Vorſchlägen hierfür be
ſchäftigt einſchlägige Zuſchriften wolle man an das Sekretgriat
des Vereins Berlin Köthenerſtraße 20/21 richten Nach
dem dem Handelsvertragsverein bereits vorliegenden Material
wird der deutſche Export nach Braſilien u a beſonders
beläſtigt durch den ſeit mehreren Jahren dort beſtehenden Zwang
beglaubigter Konſulatsfakturen ferner durch die verſchieden
artigen und teilweiſen recht hohen Abgaben die von Geſchäfts
reiſenden erhoben werden ſowie durch die ſtark im Argen
liegende Praxis der Zollabfertigung in Braſilien Außerdem
wird lebhaft geklagt über die Höhe der Zollſätze für eine
ganze Anzahl von Artikeln wie Hüte Bürſtenwaren Koffer
Holzwaren viele Baumwollwaren Kravatten Muſikiuſtrumente
Korbwaren u a m Dieſelben tragen in ihrer Höhe teilweiſe
geradezu einen prohibitiven Charakter zum mindeſten könnte
durch angemeſſene Herabſetzung der Abſatz deutſcher Waren
ſtark gefördert werden Da die einſchlägigen Zölle des bra
ſilianiſchen Tarifs nicht eigentlich den Charakter von Schutzzöllen
tragen ſondern weſentlich fiskaliſchen Zwecken dienen ſo er
ſcheinen Beſtrebungen auf entſprechende Herabſetzung der Zoll
ſätze gegenwärtig nicht ausſichtslos

Nach der vom Reichsanz veröffentlichten Zuſammen
ſtellung der Berichte von deutſchen Fruchtmärkten haben ſich im
November d J die Getreidedürchſchnitts preiſe nur
wenig geändert Der Weizen koſtete im Durchſchnitt von 66 Markt
orten an denen 89,055 dz zum Verkauf gelangt waren 15,75 Mk
für den Doppelzentner gegen 15,71 Mk im Oktober d J und
14,88 Mk im November des vorigen Jahres Der Vurchſchnitts
preis des Roggens betrug bei einer ſich auf 74Marktorte verteilenden
Verkaufsmenge von 68,158 dz 12,82 Mk gegen 12,80 im Vor
monat und 13,12 Mk im November v J Die Gerſte von der
72,207 dz an 65 Marktorten verkauft wurden koſtete 13,28 Mk
für den dz gegen 13,35 Mk im Oktober d J und 13,49 im
November v J Der Durchſchnittspreis des Hafers betrug bei
einer Verkaufsmenge von 101,930 dz die ſich auf 90 Marfktorte
verteilte 12,50 Mk gegen 12,51 im Oktober d J und 13,86 im
November v J Jm Vergleich zum Vormonat ſind alſo billiger
geworden der Hafer um 1 Pf für den dz und die Gerſte um
7 Pf teurer der Rogen um 2 Pf und der Weizen um 4 Pf
Jm Vergleich zum November 1902 ſind die Durchſchnittspreiſe
niedriger bei der Gerſte um 1,6 v beim Roggen um 2,3 und
bei der Gerſte um 9,8 v H höher nur beim Weizen um 5,2 v H

Der vpolniſche Zeitungsunternehmer und Rittergutsbeſitzer
Martin Biedermann Verleger der roadikalpolniſchen
Wochenſchrift Praca, der jüngſt wegen Beamtenbeſiechung
verhaftet und gegen Kaution freigelaſſen wurde hat ſeinen
Verlag nebſt Druckerei an ein Konſortium für den Preis
von 150,000 M verkauft An der Spitze des Konſortiums
ſteht von Wierzbinski als Chefredakteur Das Direktorium und
Aufſichtsrat bilden polniſche Politiker und Abgeordnete Bieder
mann bleibt im Aufſichtsrat Jm Herbſt nächſten Jahres will
die neue Verlagsgeſellſchaft noch ein neues polniſches Tage
blatt ins Leben rufen

Parlamentariſches
Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt es aufgefallen daß die

Novelle zum Börſengeſetz dem Reichstage noch nicht
zugegangen iſt obwohl der Bundesrat ſchon in der vorletzten
Woche über ſie Beſchluß gefaßt hat Wie einem Berliner zu
weilen offiziöſen Zwecken dienenden Blatte berichtet wird iſt
die Verzögerung in der Einbringung des Entwurfes auf
den Umſtand zurückzuführen daß die Fertigſtellung der
Begründung längere Zeit in Anſpruch genommen hat als
von vornherein angenommen wurde Wir glauben gern daß
es der Regierung nicht leicht wird einer Vorlage eine Be
gründung zu geben die das Agrariertum unter allen Umſtänden
abzulehnen entſchloſſen iſt

Dem Reichstage ſind nachſtehende Anträge der
Reichspartei zugegangen 1 Antrag v Tiedemann Der
Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu er
ſuchen I angeſichts der bei den letzten preußiſchen Landtags
wahlen vorgekommenen Ausſchreitungen auf eine Erweiterung
und Verſchärfung der im S 107 des Strafgeſetzbuchesum Schutze der Babifreibett getroffenen Beſtimmungen
in Wege der er hinzuwirken 2 Maßnahmen zu

ttreffen um die Wäblerliſten e fahrläſſige Aus
laſſungen und mißbräuchliche Eintragungen zu
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ſichern und betrügeriſche Ausübungen des Wahlrechts unmöglich
machen 2 Antrag Dr Arendt Der Reichstag wolle be

lleßen Die verbündeten Regierungen z erſuchen die zum
Militärdienſt nicht dexengezogenen Wehrpflichtigen für die Zeit
dauer während welcher ſie ihrer Dienſipflicht im ſtehenden

eere und in der Reſerve hätten erſgen müſſen zu einer nach
ihrem Einkommen abgeſtuften Wehrſteuer heranzuziehen mit
der Maßgabe daß die Erträge dieſer Steuer ausſchließlich für
die Verſorgung der Jnvaliden und Veteranen bezw für deren
Hinterbliebene und zur Verſtärkung des Reichs Jnvalidenfonds
zu verwenden ſind

Graf Oriola und Dr Paaſche brachten mit Unter
Fützung der nationalliberalen Partei im Reichstag einen
Antrag ein das Eeſetz betreffend die Gründung und Ver
waltung des Reichs invalidenfonds einer Reviſion zu
unterziehen und dem Reichstage baldigſt einen bezüglichen
Beſetzeniwurf vorzulegen

Die Zweite heſſiſche Kammer iſt geſtern zu einer
kurzen Tagung in Darmſtadt zuſammengetreten Der Präſident
verlas eine Botſchaft des Großherzogs in welcher
dieſer den Tod der Prinzeſſin Eliſabeth mitteilt Die Kammer
beſchloß die Botſchaft durch eine Adreſſe zu beantworten

Der Speziallandtag des Herzogtums Koburg
trat geſtern zu längeren Beratungen zuſammen Jm ganzen
lagen 13 Eingänge vor U a macht ſich bei dem neuen Güter
bahnhof die Errichtung eines neuen Steueramtsgebäudes mit
Eiſenbahn Zollabfertigungsſtelle notwendig Die
Bankoſten hierfür betragen 79,000 M Hierzu gewährt die
Eiſenbahndirektion Erfurt 21,000 M Zuſchuß aus dem alten
Steneramtsgebäude werden ca 25,000 M gelöſt ſo daß der
Landtag ans der Staatskaſſe 33,000 M zu bewilligen haben
wird Sodann wird noch beantragt dem Entwurf eines Geſetzes
über die Erbſchafts und Schenkungsabgabe die ver

aſſungsmäßige Zuſtimmung zu geben Auch die ſozialdemo
ratiſche Partei kommt wieder mit einer neuen Eingabe ſie will

das Gemeindegeſetz abgeändert haben Das Wahlrecht
ſoll nicht an die Zahlung einer beſonderen Gebühr gebunden
ſein und außerdem ſollen alle männlichen Einwohner und das
iſt der Kernpunkt der Beſtrebungen die über 21 Jahre alt
ſind das allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht er
balten Sämtliche Anträge gingen ſofort an die Kommiſſionen

ne in der nächſten Woche wieder eine öffentliche Sitzung
attfinden

Parteinachrichten
Der ſozialdemokratiſche Abg von Vollmar der ſchon

ſeit Mitte Oktober leidend iſt iſt nach den Münchener
N Nachr gezwungen nach dem Süden zu gehen

Verwaltung und Rechtspflege
Das preußiſche Staatsminiſterium hat ſich in letzter Zeit

mit der Reviſion des Militärpenſionsgeſetzes beſchäftigt
Wie verlautet beruht die mehrfach verbreitete Annahme das
Miniſterinm habe die nunmehr dem Bundesrat zugegangenen
Entwürfe über dieſe Materien weſentlich verändert auf Jrrtum
Die vom preußiſchen Staatsminiſterium beſchloſſenen Aende
rungen halten ſich vielmehr in ſehr engen Grenzen

Das Kinderſchutzgeſetz tritt mit dem 1 Januar 1904
in Kraft Von den beteiligten Miniſtern dem Handelsminiſter
dem Kultusminiſter und dem Miniſter des Jnnern ſind zu
dieſem Geſetz jetzt die notwendigen Ausführungsbeſtim
mungen erlaſſen worden

Auskand
Der Prozeß gegen den früheren italieniſchen

Marineminiſter Bettolo
erweiſt den Miniſter als Ehrenmann Er war vom Sozialiſten

erri beſchuldigt worden ſeine Stellung zu gunſten privater
ereicherung ausgenutzt zu haben Ferri hat wie dem Börſ

Cour aus Rom geſchrieben wird dem früheren Miniſter auch
nicht den Schatten einer mit ſeinem hohen Amt unverträglichen
Handlung nachweiſen können Aus den Zeugenausſagen erhellt
vielmehr daß Bettolo das Muſter eines gewiſſen
haften Beamten war Seine Lebensführung war be
ſcheiden ſeiner Tochter die vor zwei Jahren beiratete konnte
er nur die Ausſtener aber keine Mitgift in bar mitgeben
Allerdings waren allerhand ungünſtige Gerüchte über ihn im
Umlauf als deren Quellen ſich aber der Konkurrenzneid gegen
die Stahlwerke Terni herausgeſtellt hat Dieſes induſtrielle
Unternehmen das viele Jahre hindurch keine Dividende ver
teilen konnte macht ſeit geraumer Zeit glänzende Geſchäfte ſo
daß ſeine Aktien mit 350 Prozent und mehr notierten Die
Konkurrenten brachten nun das Gerücht auf daß Bettolo die
Terniwerke in ungehöriger Weiſe begünſtige Zu dem blühenden
Stand des Terniunternehmens haben aber u a auch die
deutſchen Kapitaliſten mit beigetragen die das Stahl
werk von Savona früher Tordy und Benech ankauften und es
zur Zeit der ärgſten wirtſchaftlichen Kriſis in Jtalien im
Jahre 1895 mit großem Verluſt an die Terniwerke abtraten
Der Kaufpreis betrug zwei Millionen Lire Die Terniwerke
haben das Savonawerk nach wenigen Jahren weiter verkanft
und acht Millionen Lire dafür erzielt Der gennueſiſche
Redaktenr Lanza der publiziſtiſche Hauptvertreter der Feinde
der Terniwerke behauptete daß Bettolo im Jahre 1899 das
Parlament wiſſentlich über das Reſultat von Schießverſuchen
gegen die Panzerplatten der Terniwerke getäuſcht habe Nach
Bettolos Verſicherung habe bei ſechs Probeſchüſſen gegen eine
Ternipanzerplatte keine einzige Kugel die Platte durch ſchlagen
Dieſe Erklärung des Miniſters habe an der Börſe zu einer
ſtarken Kursſteigerung der Terniaktien geführt Der Miniſter
habe jedoch die Unwahrheit geſagt denn tatſächlich habe die
ſechſte Kugel die Panzerplatte durchſchlagen Die Ausſage
des Redakteurs Lanza erregt großes Aufſehen Bettolo erklärte
daß der Zeuge irre Die Panzerplatte ſei nicht durchſchlagen
worden ſondern die ſechſte Kugel ſei nur in die Platte ein
gedrungen Jm Eryſtfalle würde das durch die Panzer
platte geſchützte Kriegsſchiff in ſeinem Schiffskörper unverletzt
geblieben ſein und darauf allein käme es an Das Gericht
beſchloß dieſe Angelegenheit durch Zeugenvernehmungen nach
Möglichkeit aufzuklären Wenn es dem früheren Miniſter
gelingt nachzuweiſen daß er anch in dieſem Punkte verleumdet
worden iſt dürfte der Prozeß für den ſozialdemokratiſchen
Führer Ferri ein böſes Ende nehmen

Prinz Georg von Griechenland
befindet ſich als Oberkommiſſar von Kreta gar nicht wohl Er

tte vor kurzem auf ſeiner Rückreiſe nach Athen und Kreta mit
deutſchen Delegierten bei der Jnternationalen

Finanzkommiſſion in Athen Herrn Leg Rat Vaxon Br
v Grieſfinger eine Unterredung Aus Rom wird der

Frlft Zig über den Jnhalt dieſes Geſpräches folgendes be
richtet Der Prinz ließ ſich weitläufig über die innerpolitiſchen
Verhältniſſe Kretas aus Er wies namentlich auf die Schwierig
keiten der Finanzlage des Staates und der wirtſchaftlichen
Lage des Landes hin mit dem jetzigen Staatshaushalt ſei es
unmöglich die Jnſel e hen zu verwalten und wirt
ſchaftlich zu heben Die Berufung der auswärtigen Finanz
organiſatoren habe leider nur geringen Erfolg gebracht
insbeſondere ſei der zuletzt wirkende Grieche hinter den Er
wartungen zurückgeblieben Die Entwicklung der Jnſel werde
nur langſam ſein können Die parlamentariſchen Ein
richtungen Kretas finden nur wenig Beifall beim Prinzen

andes beſſer
dienen als das Parlament und die Verfaſſung as kretiſche
Volk erwelſe ſich als ordnungsliebend und ent
wicklungsfähig Jmmerhin ſei es für ihn den Prinzen
nicht angenehm daß er die beſten Jahre ſeines Lebens auf
Kreta verbringen müſſe und im nationalen wie perſönlichen
Jntereſſe wünſche er daß ſeine Miſſion auf Kreta bald ende

eine Beziehungen zu den kretiſchen Schutzmächten ſeien vor
trefflich ihre Konſuln ließen als diplomatiſche Vertreter manches

durch kehtündiges Eingreifen den Jntereſſen des

zu wünſchen übrig insbeſondere der italieniſche ſpiele gern den p
Botſchafter Die beiden deutſchen Konſuln ſeien gute Beamte
Sodann erzählte der Prinz daß er bereit geweſen wäre ſich
von den Mächten zum Gouverneur von Macedonien
ernennen zu laſſen Bei ſeinem neulichen Zuſammentreffen mit
dem Grafen Lamsdorff habe er hierüber mit dieſem ge
ſprochen aber die Antwort erhalten Vous étes trop Grec pour
celàa Sie ſind dafür zu ſehr Grieche Er glaube daher
Pidt gfebr an die Möglichkeit der Verwirklichung dieſes

anes

Greuel der marrokkaniſchen Truppen
Ein Telegramm der Times aus Tanger beſagt daß jüdiſche

h die ſoeben aus Teſa angekommen ſeien eine ent
etzliche Beſchreibung von den Greueln geben die die
Truppen des Sultans ausgeführt hätten nachdem die
ſelben die genannte Stadt wieder beſetzt hätten Der Korre
ſpondent meint daß dieſe Berichte zweifellos bis zu einem
gewiſſen Grade übertrieben ſeien aber es könnten keine Zweifel
darüber beſtehen daß die jüdiſche Bevölkerung fuürcht
bar mißhandelt worden ſei Die meiſten Frauen ſeien von
den Soldaten geſchändet und die Männer ihres Eigentums
beranbt worden Die ganze jüdiſche Bevölkerung von Teſa be
finde ſich in der größten Not und viele der Frauen ſeien von
den Soldaten mitgeſchleppt worden El Menebbi habe viele
Frauen und Mädchen den Soldaten wieder abgenommen und
zu ihren Familien zurückgeſchickt aber er ſei zu ſpät gekommen
um noch viel wieder gutzumachen Alle berichteten daß
ſolange die Armee des Prätendenten ſich im Beſitz von Teſa
befand den Juden keinerlei Unrecht geſchehen ſei und darum
ſeien auch ſehr viele mit dieſen Truppen zurückgegangen Weiter
bexichtet der Korreſpondent daß die Vertreter der europäiſchen
Mächte dieſe Angelegenheit unterſuchen und an ihre Regierung
darüber berichten würden Gegenwärtig heißt es weiter be
ſinde ſich der Prätendent wieder in Teſa

Die Lage in Südafrika
Aus Jobhannesburg ſchreibt man uns von Mitte November

Der Winter liegt hinter uns Mit dem beſſeren Wetter ſind
aber für uns e nicht auch beſſere Zeiten eingezogen Der
Regen iſt weit hinter unſeren Wünſchen und Erwartungen zu
rückgeblieben und der größte Teil Südafrikas iſt von einer
Mißernte betroffen die in Verbindung mit den Verwüſtungen
des Krieges den Notſtand unter der Burenbe völkerung
in einer geradezu verhängnisvollen Weiſe geſteigert hat Selbſt
die Kapkolonie wo die Landbevölkerung von den Kriegswirren weit
weniger gelitten hat iſt ein ſurchtbarer Notſtand ausgebrochen und
in vielen Teilen Südafrikas herrſcht geradezu anf dem flachen
Lande die Hungersnot Alles ſehnt ſich da nach der früheren
arg verſchrienen Buren Verwaltung zurück die beſſer
und dabei trotz der hohen Gehälter die gezahlt wurden weit
billiger war Damals wurde in den engliſchen Blättern
Johannesburgs beſtändig über die übermäßig hohe Bezahlung
der Beamten Klage geführt und immer verſichert daß es unter
der britiſchen Regierung ganz anders ſein würde So iſt es
jetzt anch in der Tat Alle Gehälter ſind beträchtlich erhöht
worden ſtatt fähigere erfahrenere Beamte haben wir jetzt
unfähige und unerfahrene Grünſchnäbel die oftmals in der
Pflege des Sports ihre Hauptaufgabe erblicken und ihr Ge
ſchäft vernachläſſigen Trotz der höheren Staatseinnahmen
herrſcht infolge dieſer Ueberzahlungen in der Staatskaſſe häufig
eine ſolche Ebbe daß man es notwendig geſunden hat zu ſparen
natürlich wieder am unrechten Ort So wurde mit der Ein
ſtellung der Bahnbauten und anderer öffentlichen Arbeiten der
Anfang gemacht Jetzt hat auch unter den Johannesburger
Geſchäftsleuten eine Hoffnungsloſigkeit um ſich gegriffen die be
drückend iſt Ein Zug von Unzufriedenheit geht durch das ganze
Land Bezeichnend für die Stimmung iſt der Ausfall der
Wahlen in der Kapkolonie wo trotz der Entziehung des Wahl
rechtes von der ein großer Teil der Burenbevölkerüng betroffen
wurde doch die Afrikander Bond Partei eine wenn auch kleine
ſo doch immer hinreichende Mehrheit erlangt hat um ein Bond
miniſterium in Ausſicht zu ſtellen Allgemein fragt man ſich
ob unter dieſen Umſtänden nicht zu einer Suspenſion der Ver
faſſung geſchritten und die ganze Regierungsgewalt in die Hand
des Gouverneurs Milner gelegt werden wird Dieſe Unſicher
heit der Lage trägt mit den vielen anderen offenen Fragen ſo
jener der Herbeiziehung von chineſiſchen Arbeitskräften dazu bei
ſtörend auf den geſchäftlichen Verkehr einzuwirken Bei der
wichtigen Rolle die das Randgebiet des Transvaals in bezug
auf den Handelsverkehr von ganz Südafrika ausübt haben alle
Hafenſtädte zu leiden und liegt namentlich in Port Elizabeth mit
ſeinen vielen großen deutſchen Firmen in Eaſt London und
Durban das Geſchäft arg darnieder Wer jedoch das Vertrauen
in die Zukunft des Landes nicht verloren hat ſind die Herren
Gründer Während der letzten achtzehn Monate bis Ende Juni d
wurden in Transvaal nicht weniger als 277 neue Geſell
ſchaften mit einem Geſamtkapital von nahezu 600 Millionen
Mark regiſtriert Es ſind zumeiſt Bergbaugeſellſchaften
die Minenrechte erworben haben und vorläufig noch nicht
zu arbeiten angefangen haben Augenblicklich helfen ſie ſomit
nicht der gedrückten Lage des Geſchäftes und der weißen Arbeiter
bevölkerung Erkeichterung zu ſchaffen Sie zeugen nur von dem
Unternehmungsgeiſt und der Zuverſicht der Gründer die ſich
hoffentlich wohl begründet erweiſen werden

Frankreich
2000 Arbeiter der Seidenfabriken in Lyon ſind in den

Ausſtand getreten Sie verlangen Lohnerhöhung und Re
gelung der Arbeitszeit Jm Laufe des geſtrigen Vormittags kam
es zu pigen Kundgebungen ohne daß ſich ein Zwiſchenfall
ereignete

Der Senat nahm den von der Kammer genehmigten Geſetz
entwurf betreffend die Gewährung von Amneſtie für Streik
vergehen an und verwarf den Zuſatzantrag dieſes Geſetz
auch auf die vom Staats Gerichtshof verurteilten Perſonen in
Anwendung zu bringen

Serbien
Der Finanzminiſter Radowa nowitſch hat um

Enthebung von ſeinem Poſten nachgeſucht weil der Miniſter
rat ſeinen Antrag auf Erſparniſſe im Budget nicht an
genommen hat

vv W

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Geh Medizinalrat Profeſſor Dr Robert Koch der zur
Zeit wiſſenſchaftlicher Studien wegen in Südafrika weilt begeht
am 11 Dezember ſeinen 60 Geburtstag

Dem Privatdozenten Dr Martin Ficker an der Univer
ſität Berlin iſt der Titel Profeſſor verliehen worden

Der engere Senat der Univerſität Heidelberg hat
wie verlautet den Beſchluß gefaßt den Dozenten es anheim
zuſtellen außer ihren beſonderen Vorleſungen anch ſolche für
das Geſamtpublikum zu halten die namentlich Erlangen Reden der Abgeordneten ſeien vielfach ohnepraktiſchen Wert der Prinz und ſeine Regierung könnten c wachſenen der Stadt gegen Einzeichnung bei den Dozenten
zugängig ſein ſollen

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Der Komponiſt Prof Dr Julius Ott76 jährig in Münſter geſtorben Be o Grimm iſt
Der Senat von Lübeck ernannte den Bildhauer

undrieſer in Charlottenburg den Schöpfer d Hansismarckdenkmals zum Profeſſor Schöp es Lübecker

O Fürſtin Viema Lwoff Parlaghy dieorträtmalerin hat während eines dreiwöchigen Aen
haltes in Belgrad ein Porträt König Peters I von Serbimalt Einem Korreſpondenten des New York Hecrald tet
ſie einige intereſſante Einzelheiten darüber mit König Peter
ſaß ihr achtmal für das Büd Ein Salon im Konak war
ein Atelier umgewandelt worden und in dieſem fanden die
Sitzungen ſtatt Das Porträt iſt lebensgroß und ſtellt den
König in der Uniform eines ſerbiſchen Feldmarſchalls dar Er
trägt einen ſcharlachrolen Waffenrock mit goldenem Kragen und
goldenen Epauletten Der lange Militärüberrock iſt von dunkel
blauer Farbe über die Bruſt zieht ſich das breite Band dez
ferbiſchen Weißen Adlerordens Auf dem Kopf trägt er den
typiſchen weißen Lammfelltſchako mit einer blauen und einer
roten Feder Das Porträt befindet ſich jetzt auf dem Wege nach
Berlin wo es zuerſt reproduziert und dann öffentlich aus
geſtellt werden ſoll Von Berlin kommt es in den Pariſer
Salon dann nach Wien und dann nach Belgrad zurück wo es
in dem Zimmer aufgehängt wird in dem die Sitzungen ſtatt
fanden Der König iſt ein vorzügliches Modell geduldig und
ruhig wenn es nötig iſt aber geſprächig und unterhaltend
wenn er denkt daß ſeine Unterhaltung die Künſtlerin nicht in
der Arbeit ſtört Er intereſſierte ſich lebhaft für den Fortſchritt
des Bildes und fragte viel nach den anderen vornehmen Per
ſonen die die Fürſtin ſchon gemalt hat Er erzählte dagegen von
ſeinem Aufenthalt in verſchiedenen fremden Hauptſtädten und
ſeinen Reiſen durch ganz Europa Paris ſagt ihm zu und
Berlin bewundert er wegen ſeines ſchnellen Wachstums inner
halb der letzten Jahrzehnte Das etwas ſtrenge Klima Wiens
hat ihm jedoch nie zugeſagt und beſonders ſeitdem er an Rheu
matismus leidet kann er nicht längere Zeit in der Kaiſerſtadt
weilen Der König bewies ein ausgeſprochenes Vorurteil gegen
die Zahl 13 und gegen den Freitag Die erſte Sitzung ſollte
am 13 des Monats ſtattfinden wurde aber ſofort abgeſagt als
er das Datum hörte Die letzte Sitzung fand zufällig an einem
Donnerstag ſtatt und er ſprach dann ſeine Abſicht aus der
Künſtlerin während einer Audienz am folgenden Tag den
Eot Sava Orden zu verleihen Aber die Fürſtin erinnerte ihn
daran daß es ein Freitag wäre worauf er den Orden den er
ſelbſt trug ablegte ihn der Malerin anſteckte und ſie wegen
ihrer Vorſorge beglückwünſchte

Von einem Beſuch bei Wilhelm Raabe in
Braunſchweig im Spätſommer erzählt nachträglich Alfred
Bock in der Frankf Ztg Der Dichter kommt mir mit ela
ſtiſchen Schritten entgegen Das iſt kein lebensmüder Greis der
ſchwer an der Bürde ſeiner zweiundſiebzig Jahre trägt ſondern
ein friſcher beweglicher Mann aus deſſen von weißem Vollbart
umrahmten Geſicht eia Paar ſehr kluge und gute Augen ſchauen
Sie glaubten ich ſei in der Sommerfriſche ſagte Raabe eine

darauf bezügliche Bemerkung von mir beantwortend Das iſt
auch charakteriſtiſch für unſere Zeit daß man im Sommer keinen
Menſchen mehr zu Hauſe trifft Tun Sie mal einen Blick aus
meinem Fenſter und urteilen Sie ſelbſt ob ich verreiſen muß
Bei all meinen Wohnungen hab ich die Ausſicht ins Grüne
ur Bedingung gemacht Da drüben auf dem Friedhof derHeagnigemeinde liegt Leſſing begraben

Eine berühmte Kathedrale iſt wie aus Madrid be
richtet wird in Gefahr Am Dezember fiel in den frühen
Moörgenſtunden Gips von dem Bogen herab der das Mittel
ſchiff der Kathedrale von Toledo überſpannt und dabei wurden
einige beträchtliche Riſſe im Mauerwerk ſichtbar Dieſer Zufall
der an ſich keine beſondere Bedeutung hat iſt eine ernſte
Warnung Man hat auch unverzüglich eine Unterſuchung der
Gewölbe angeordnet Lange Zeit hatte man es verabſäumt
ſelbſt die notwendigſten Ausbeſſerungen zu machen und die Folge
iſt daß breite Spalten ſich im Mauerwerk vom zweiten Stock
des Turmes gebildet haben Die Eiſenklammern die die Süd
wand der Kathedrale zuſammenhielten haben ſich verbogen und
das Dach der herrlichen Kapelle von Santiago bat infolgedeſſen
ein wellenförmiges Anſehen bekommen und droht einzuſtürzen
Die Preſſe verlangt daß ſofortige Maßregeln getroffen werden
um dieſes hiſtoriſche Gebäude vor Unglück zu ſchützen Die
Regierung hat vor einigen Tagen nahezu 100,000 Mark für
Reſtaurierungsarbeiten ausgeſetzt und man meint daß einige
Teile der Kirche gänzlich neu gebaut werden wie es mit den
Kathedralen von Leon Sevilla und Cordoba geſchehen iſt Die
berühmte Kathedrale ſteht im Herzen der mittelalterlichſten Stadt
Spaniens und iſt von vielen Kirchen und Klöſtern umgeben
Jhr Bau wurde im Jahre 1227 von Padro Perez begonnen

Eine hervorragende Neuheit der Hofkunſtverleger
G Heuer Kirmſe in Halenſee Berlin W iſt die Kupferätzung
nach dem Kopfe des Goethe Bruſtbildes von Edm Hellmer
Direktor der k k Kunſtakademie in Wien Das zu dem ſehr
billigen Preiſe von 3 M und 10 M herausgebrachte Elite Blatt
zeigt das Haupt des Dichters in großzügigem Umriß
mit dem Ausdruck heiterer Ruhe und ſonniger Klar
heit Die wirkungsvolle Beleuchtung und außergewöhnliche
Feinheit der techniſchen Ausführung laſſen die Gravüre in bei
nahe plaſtiſcher Gegenſtändlichkeit erſcheinen Ein markiger Ernſt
und eine klare Gewalt ſprechen aus den hoheitsvollen Zügen des

Olympiers Dieſe neue Gabe der nach Halenſee übergeſiedelten
rührigen Kunſtanſtalt will uns ebenſo bedeutend erſcheinen als
deren ſo bekannt geworbene Gravüre nach F v Lenbachs beſtem
Bismarck Bruſtbilde und die Gravüren Auf dem Königsſee
und Heiliger Hain der Hera Ein illuſtrierter Proſpekt
des altrenommierten Kunſtinſtituts bietet Jntereſſenten auf
Verlangen gratis die beſtmögliche Andeutung der Vorzüge
des Porträts und zeigt nebenher eine Menge anderer
Gravüren nach Meiſtern erſten Ranges in verkleinerten
Äbbildungen namentlich hervorragende Jagdbilder und Tier
humorbilder wie z B Freys Vorſtehhunde ein Bild das
dies Jahr auf der großen Berliner Kunſtausſtellung ebenſo be
wundert wurde wie früher J von Holſts Dackel auf dem
Sofa der unter dem Titel Auf verbotenem Gebiet ebenfalls
bei Heuer Kirmſe in großen und kleinen Kupferätzungen und
ouch koloriert erſchien Erwähnen möchten wir noch daß kein
geringerer als der Norweger Vjörnſt Björnſon über das Goethe
Bild u a ſchrieb wie folgt Das iſt ja großartig Jch bin
ſo innig dankbar

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle den 8 Dezember
Aus der Strafhaft vorgeführt wurden der Arbeiter Georg

Schulze und der Weißgerber Wilhelm Frühling von hier
um ſich auf eine Anklage wegen Gewalttätigkeitsvergehen zu
verantworten Schulze iſt 20 Jahre alt beſtraft wegen Dieb
ſtahls Hausfriedensbruchs und Sachbeſchädigung Frühling
ſtammt aus Aſchersleben iſt 19 Jahre alt und beſtraft weach
Körperverletzung und Schulze hat jetzt noch 18 Monnte un
Frühling 1 Monate Gefängnis zu verbüßen wegen Körper
verletzung Am 6 Juni hatten Schulze und Frühling wie t
Zeugin bekundete ſich in der Gr Wallſtraße durch Umber
werfen von leeren Bierflaſchen läſtig gemacht als der Droſchtog
beſitzer Max Brandt mit einer Droſchke ankam hielten die
ſein Pferd an und zerrten Brandt vom Bocke warſen ihnVoden und miß handelten ihn mit Fanſtſchläge und Fußtrillen

e e e

P
ß

O

S

e

59



iſt

ang
ecker

nte
ent
ge
eilte
eter

r r
dieden

iem
der
den
ihn

er
gen

in
red
ela
der
ern
art
ten
ine

iſt
nen
us
uß

üne
der

erbrachen ſie die Peltſche Brandts Faſt noch3edner eroing es dem Geſchäftsreiſenden Oskar Wieſenek der
o mißbandelten Droſchkenbeſitzer Hilfe leiſten wollte Mit
denden Verletzungen mußte er in ſeine Wohnung zurück
b hren Frühling bat ferner am 3 Juli nachts gegen 11 Uhr
t rch wiederholtes unbefugtes Eindringen in das Grundſtück
r Wallſtr 42 ſich des Hausfriedensbruchs ſchuldig gemacht
nd den Steinſetzer Wilhelm Meiſel durch Schiwpfworte und

Frohende Aeußerungen beleidigt Wegen gemeinſchaftlicher ge
ährlicher Körperverletzung in zwei Fällen wurden die Anh ken dem Antrage des Stgatsanwalts gemäß verurteilt
chutze zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß Frühling der ſich

wie erwäbnt noch beſonders vergangen zu I Jahr 3 Monaten
und 1 Woche Gefängnis

Der Jndenverfolgungs Prozeß in Kiſchinew
e weiter die Verhandlungen fortſchreiten deſto belaſtender

werden ſie für die ſtaatlichen Organe So wurde der Revier
inſpektor Makdeon befragt was er zur Verhülung der Unruhen
getan habe Zeuge Jch habe den auf ider Anklagebank

enden Tbeodor feſtgenommen mehr konnte ich nicht tun
Angeklagter Theodor ſchreit erregt Jch erkläre daß ich un
ſchuidig bin Herr Makdeon hat mir mit eigener Hand eine
Eiſenſtange gegeben und geſagt Geh und brich die jüdi
ſchen Läden auf Ein Poliziſt zeigte mir dieGefchäfte wo ich einbrechen ſolle Als mich Makdeon
dann verhaftete ſagte er es geſchehe nur zum Schein ich werde
in 14 Tagen frei ſein Von dem durch ſeine Teilnahme an den
Ansfchreilungen vielfach genannten Polizeipriſtaw Solowkin
wurde bekannt daß er während der Oſtertage jüdiſchen Familien
für fünf Rubel den Kopf in ſeinem Bureau Schutz gewährte
Von einer Wöchnerin verlangte er 10 Rubel fünf für die Frau
fünf für das Kind tags darauf verlangte er abermals 10 Rubel
ſonſt ſetze er die Frau auf die Straße Die Rechtsanwälte ver
langen eine Unterſuchung behufs Erhebung der wahren Schul
digen Leo Kulberg ein Mitglied der freiwilligen Feuerwehr
hatte an dem kritiſchen Oſtertage ſeine Uniform angelegt und ſich
in ſtrammer Haltung bingeſtellt Die Plünderer hielten ihn für
einen militäriſchen Funktionär und verſchonten dieſen Stadtteil
ein Beweis wie leicht einige Amtsperſonen die Ruhe hätten auf
rechterhalten können Er ſah auf ſeinem Platze 15 Banden von
je is bis 20 Mann vorbeiziehen zwei Banden wurden
von den Söhnen des Militärſpitals Jnſpektors
Lwow geführt Kulberg bat dies im Laufe der Unterſuchung
Richter Freyngat mitgeteilt der es aber nicht ins Protokoll auf
nahm Der Blechhändler Ferdmann deſſen Lokal gleichfalls ge
plündert wurde ſagt ans das Militär zerſtreute die Juden die
ſich den Plünderern in der Nähe ſeines Lokals engegenſtellen
wollten Inſpektor Jablonski wird von einem Vertreter der geſchädigten We gefragt warum er nicht interveniert habe da
er doch in der Nähe des Ferdmannſchen Geſchäfts ſtand Der
euge zögerte mit der Antwort Verteidiger Hatten Sie nicht
ſie Erlaubnis einzuſchreiten Zeuge antwortet nicht Er zeigt

aber auf den Angeklagten Weto und ſagt als Beweis daß er
ne Pflicht getan habe Dieſen da habe ich gefaßt als er mit
en geraubten Waren das Lokal verlaſſen wollte Bei dieſen

Worlen ſpringt der Angeklagte Weto erregt auf und ruft mit lauter
Stimme Das iſt eine Lüge ich ſtand ruhig da und ſah zu wie
das Eigentum der Juden geplündert wurde da trat Jnſpektor
Jablonski auf mich zu und ſagte es iſt doch eine Sſchande
für einen chriſtlichen Mann, wie du ſo untätig zu
ſehen kannſt du wirſt auch etwas nehmen Nachdem ich aber
ſelnen Rat befolgt hatte nahm er mich feſt

O Halberſtadt 7 Dez Am heutigen Tage begann unter
dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Voislyon der vierte
und letzte Sitzungsabſchnitt des hieſigen Schwurgerichts Wegen
einfacher Ürkündenfälſchung Fälſchung eines Wander
gewerbeſcheins durch Umwandlung der Jahreszahl 1902 in 1903

wurde der Handelsmann Wilhelm Scheiber aus Magde
burg zu 1 Monat Gefängnis und 12 M Geldſtrafe ev 2 Tage
Haft verurteilt Ferner wurde in der erſten Sitzung der vor
beſtrafte Arbeiter Karl Marguardt aus Hornhauſen bei
Oſchersleben wegen verſuchter Notzucht unter Zubilligung mil
dernder Umſtände zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt

Paſſan 5 Dez Das Kriegsgericht verurteilte den
Soldaten zweiter Klaſſe und Militärſtrafgefangenen auf
Oberhaus Eugen Jörns der am 16 Aug in ſeiner Zelle den
Auſſichtsſergeanten Hüffner mit einem Waſſerkrug zum Krüppel
geſchlagen hatte zu 12 Jahren Zuchthaus 10 Jahren
Ehrverluſt Entfernung aus dem Heere und Zahlung von 3000 M
Schmerzensgeld Jörns iſt bereits 22 mal vorbeſtraft und
hatte 4 Jahre 9 Monate auf Oberhaus zu verbüßen

Provinzialnachrichten

b Von der Elbe 8 Dez Schwerer Unfall
Hava rie Auf dem Deckkahne Nr 111 der Oeſterreichiſchen
Nordweſt Dampfſchleppſchiffahrts Geſellſchaft verunglückte am
Sonnabend vormittag bei Schandau der Bvootsmaun Auguſt
Schulz aus Parey a d E dadurch daß beim Aufwinden des
Ankers die Windenkurbel plötzlich in Rückbewegung geriet

ierbei wurde der Mann derartig ins Geſicht getroffen daß
die Stirnhaut vollſtändig losgelöſt ein Auge herausgeſchlagen
die Naſe eingedrückt und die Oberlippe abgeriſſen wurde Ein
ſchnell herbeigerufener Arzt legte dem eutſetzlich Verletzten einen
Notverband an und ordnete deſſen ſofortige Ueberführung nach
dem Krankenhauſe an Bei Kranichau hat ſich am Sonn
abend ein mit Kohle beladener Kahn feſtgefahren Jnfolge des
ſtarken Waſſerfalls muß das Fahrzeng teilweiſe umgeladen
werden um es wieder flott zu machen

O Aken 8 Dez Die Frau des Menageriebeſitzers
Fiſcher iſt wie gemeldet in Deſſau bei der Vorführung ihrer
vier dreſſierten Löwinnen niedergeſchlagen und tödlich verletzt
worden Auch hier iſt die Menagerie 4 bis 5 Tage geweſen
und man hat die Schauſtellungen immer nur mit einem gewiſſen
Entſetzen beobachten können Die Frau ging ohne jede größere

affe nur mit einem Revolver verſehen zu den vier Löwinnen
binein Die Tiere mußten die bekannten Kunſtſtücke vormachen
über eine Varriere durch papier und feuergefüllte Reifen
ſpringen hintereinander und im Wechſel gegeneinander Den
Zwbluß bildete ein Schreckſchuß unter deſſen Wirkung die Frau
en v die Tiere immer ſcharf im Ange behaltend verließ

e Dreſſur war vorzüglich jede Nummer klappte großartig
aber immer ſtellte ſich die ſtärkſte Löwin die eine machte über
dir nicht mit und ſah dem Treiben von der Ecke aus ziemlich
echaültig zu an die Wand des Käfigs und fletſchte unter
gptem Gebrüll ihre großen Zähne Man hatte das Gefühl

als ob ſie jeden Augenblick zuſpringen wollte Darüber beſorgte

emüter wußten Kenner zu beruhigen Das wäre alles nur
reſſur man hätte ſchon viel großartigere Dinge geſehen K

ger iſt die Bändigerin bereits ein Opfer ihres gefährlichen
eruſs geworden

Soangerhauſen 8 De8 Dez andelskammerwahlene Jntereſſe an den S Keiche dnhehien in unſerer Stadt
u wer ſchon ein ſehr ſchwaches 10 Perſonen geweſen Das

t ſich auch geſiern bei den Neu reſp Erſatzwahlen Es
S en die Herren Stadtrat Hornung und Kaufmann Albert
R ger ſowie durch Tod Herr Kommerzienrat Dr Müller
Wie ück aus Die erſtgenannten beiden Herren lehnten eine

an geb b wie dus vielfach bei den hier gewählten
t e Skammermitglledern bisher geſchehen An ihrer Stelle

ehe man ſich auf Herrn Rich Witſchel ſowie Bankier
r von hier ſowie Herrn O WagnerArtern

Das hieſige Tageblatt brixgt in Nr 2883 folgende AnzeigeMache hiermit bekannt daß meine Frau M geb B mit Korn
Koſtgänger durchgebrannt iſt Letzterer mag ſie behalten ich
ſchenke ſie ihm zum Weihnachisfeſte Unterſchrift

Ofterwieck 8 Dez ſ10,000 Mark verloren Der
Jlſe Zta wird mitgeteilt daß eine Dame weiche vor einigen

Tagen zu Beſuch hier weilte in der Stadt auf dem Wege zum
Vahnbof oder auf der Eiſenbahnfahrt von hier nach Braun
ſchweig zwei Lüneburger Obligationen im Werte von zuſammen
10,000 w verloren hat Der ehrliche Finder wird gebeten dieſe im
hieſigen Polizeibureau abzugeben Er erhält die ihn zuſtehende
Belohnung Eine Veränßerung der Papiere iſt ausgeſchloſſen
da ſämtliche Bankhäuſer ſei örichtigt ſind häuſer ſeitens der Polizeibehörden benach

Hohegeiß 7 Dez Ein ſchrecklicher Unglücksfall
fand bei der geſtrigen Treibjagd im hieſigen Reviere ſtatt Der
Förſter F aus Zorge wurde von dem Oberförſter Z durch einen
Schuß ſchwer verleßt Oberförſter ſchoß nach einem Stück
Wild traf jedoch nicht dteſes ſondern den jenſeits einer Holzecke
ſtehenden F Die Kugel zerſchmetterte beide Hände und ging
dann noch durchs linke Vein ohne angenſcheinlich den Knochen
zu verletzen

Berfſonal Nachrichten Den Profeſſoren Dr Hermann Wolters
dor ff am Realgymnaſinm zu Magdein g und Dr Panl Leféevre an der
Oberrealſchule zu Halberſtadt iſt der Rang der Röte vierter Klaſſe verliehen
worden Ter kommiſſariſche Kreistierarzt Con ze wurde zum Kreibtierarzrt
für die Kreistierarztſtelle in Mühlhauſen i Th ernannt

Goslar 8 Dez Wahlnachklänge Wie bekannt wird

einigung von Landwirten gebildet die eine Botenfrau an
genommen hat welche die erforderlichen Sachen aus Braun
ſchweig holt und nicht mehr aus unſerer Stadt Goslar weil
die Goslarer Geſchäftslente bei der Wahl für den Abgeordneten
Horn geſtimmt haben

Rudolſtadt 8 Dez Hundeſperre Jn unſerer Stadt
wurde abermals ein tollwutverdächtiger Hund aufgegriffen Der
Fürſtliche Landrat hat daher über Rndolſtadt und die um
liegenden Ortſchaften die Hundeſperre angeordnet Der Hund
welcher inzwiſchen verendet iſt hat eine Anzahl andere Hunde
gebiſſen

Greiz 8 Dez Einſchränkung der Jahrmärkte
Der Gemeinderat hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen von
den vier Jahrmärkten die jetzt jährlich hier abgehalten werden
vom Jahre 1905 ab zwei Jahrmärkte in Wegfall zu bringen

Meuſelwitz 8 Dez Zur Deckung der vom Stadtkaſſen
Aſſiſtenten Menſchke unterſchlagenen Gelder ſollen nach Beſchluß
der Stadtverordneten der Bürger und der Vizebürgermeiſter
herangezogen werden

Leipzig 8 Dez Des Mordes verdächtig Unter
dem Venrdachte an der Ermordung des Trödlers Cohn beteiligt
zu ſein iſt geſtern abend ein hieſiger Handwerker gefänglich ein
gezogen worden

Löban 7 Dez Sonderbare Verwechslung Bei
der vor einigen Tagen erfolgten hieſigen Stadtverordneten
Ergänzungswahl paſſierte einem hieſigen penſionierten Eiſen
babnbeamten eine unangenehme Verwechslung Dieſer Herr
verwechſelte Stimmzettel mit Penſionsſchein und ſo wanderte
ſtatt des Stimmzettels der Penſionsſchein in die Wahlurne
mittels welchem er die an dieſem Tage fällige Penſionsſumme
beheben wollte

hat ſich in dem Kreisorte Lengde bei Vienenburg eine Ver O

Staßfurt 7 Tez Auch ein Weihnachtsgeſchenk den Anker wieder ein und fanden zu ihrem Ent
ſetzen die Leiche des Vaters

Die Ablehnung franzöſiſcher Ordensanszeichnnngen durch dKapitän Schierhorſt und deſſen erſten Offizier g t d
vom Phöbns weil die ihnen von der franzöſiſchen Regierung
angebotenen Belohnungen für die Rettung des Schiſſes Jsle
de Terre Neuve zu geringfügig waren erboſt natürlich die
franzöſiſchen Blätter Echo de Paris tadelt die Regierung
indem es ſchreibt Pelletan hätte Frankreich dieſe kleine
Demütigung leicht erſparen können Es gibt Fälle wo man
lieber durch zu große Freigiebigkeit ſündigen und dadurch ver
meiden ſoll von einer fremden Marine als ruppig behandelt
zu werden die der unſerigen häufige Beweiſe von Selbſt
verleugnung gegeben hat

Schiffsobrand Aus Devonport wird vom 8 d gemeldet
Heute nachmittag brach in dem Vorratsranm des öritiſchen
Kreuzers Hermes ein großer Brand aus Die in nächſter
Nachbarſchaft des Brandberdes belegene Granatenkammer wurde
der Vorſicht halber mit Waſſer gefüllt Man glanbt es werde
notwendig ſein das Schiff zur Löſchung des Feuers unter
Waſſer zu ſetzen Wie weiter gemeldet wird iſt das Feuer gegen
7 Uhr abends gelöſcht worden

A Verpflauzte Arme und Beine Die amerikaniſchen Chirurgen
werden immer kühner Nachdem Dr Andrew L Nelden mit
Erfolg das Ohr eines Mannes auf den Kopf eines anderen
everpflanzt hat glaubt er die Chirurgie wird eines Tages
dieſelbe Operation im Falle von Händen Armen Fingern oder
Beinen ausführen können Dr Nelden hat ſich jetzt über ſeine
verwegene Jdee dem Bericht eines Londoner Blattes zufolge
folgendermaßen ausgeſprochen Wenn ich ſage daß Arme und
Beine verpflanzt werden können meine ich nicht daß ſolche

perationen ſogleich unternommen werden können Das bleibt
der Zukunft vorbehalten Zurzeit kann die Chirurgie ſehr wenig
in der Knochenverpflanzung tun Jn gewiſſen Fällen ſind kleine
dünne Knochenſtücke gebraucht worden um tote Knochen zu er
ſetzen es gibt z B Fälle bei denen Hühnerknochen in Naſen
verpflanzt worden ſind Aber bis jetzt hat man wo Knochen
als ein Ganzes in Betracht kommen nicht einmal eine ſo kleine
Operation wie die Herſtellung eines neuen Fingers mit Erfolg
verſucht Jch bin jedoch feſt überzengt daß es nur eine Frage
der Zeit iſt bis man jemand mit einem Arm ausſtatten und ein
ſo befriedigendes Ergebnis haben kann wie meine Ohroperation
in Philadelphia Zwei Dingen ſchreibe ich den Erfolg meines
Verſuchs zu erſtens der kleinen Hautfläche die dem Opfer fort
geſchnitten und auf den Patienten verpflanzt wurde und zweitens
der Tatſache daß der Ohrradins nur I Zoll iſt alſo klein
genug um ohne Schwierigkeit einen Blutumlauf herſtellen zu
können Möglichenfalls wird der Knorpel im Falle des Ohres
ſich niemals ordentlich verbinden aber ſelbſt dann wird der
Patient auf dieſer Seite des Kopfes ein ebenſo gutes Ohr wie
auf der anderen haben Jch glaube der Chirurgie jetzt die Art
Ohren zu verpflanzen gezeigt zu haben in Amerika werden

s viele andere derartige Operationen ausgeführt
werden

wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

10 Dezember Nebel trübe feuchtkalt
11 Dezember Meiſt bedeckt teils heiter

Um Null herum
12 Dezember D bedeckt ziemlich kalt Strichweiſe

hnee

Niederſchläge

Vermiſchtes
Eine unglückliche Revolberſzene ſpielte ſich geſtern auf dem
Spittelmarkt in Bertin ab Auf einer Bank ſaß dort ſchon
lange Zeit ein junger Mann der durch ſein eigentümliches
Weſen auffiel Da er faſt den Eindruck machte als ob er
ſchliefe ging ein Schutzmann an ihn heran und wollte ihn ver
anlaſſen aufzuſtehen Leiſe erwiderte er nun daß er nicht auf
ſtehen könne da er auf ſich geſchoſſen habe Nun ſahen
der Schutzmann und andere Leute die dazu kamen auch einen
Revolver neben ihm liegen Einer der Umſtehenden nahm mit
dem Vemerken daß er damit Beſcheid wiſſe die Waffe an ſich
um ſie zu entladen Vorſichtig hielt er die Mündung auf den
Erdboden gerichtet Während er aber die Entladung vornehmen
wollte kamen noch zahlreiche Leute hinzugelaufen und drängten
ſich vor um zu ſehen was es gebe Hierbei erhielt der Mann
einen Stoß der ihm den Arm mit dem Revolver aufrichtete
ein Schuß krachte und in den Kopf getroffen ſank
ein junger Mann der neben dem Schutzmanu ſtand zu
Boden Der Lebensmüde ſowohl der ſich in die linke Bruſt
ſeite geſchoſſen hatte wie der andere Verwundete wurden nach
der Unfallſtation in der Brüderſtraße und von dort nach der
Charitee gebracht wo der verunglückte junge Mann mittags
geſtorben iſt

Eine Briefmarken Statiſtik Das am meiſten gebrauchte Wert
zeichen war bisher die Zehnpfennigmarke Noch im Jahre 1901
wurden davon 854 Millionen abgeſetzt Erſt an zweiterStelle kam die Briefmarke zu 5 Pf von der 843/ Millionen
gebraucht wurden Jm letzten Jahre hat ſich das Verhältnis
umgedreht An die erſte Stelle iſt jetzt die Fünfpfennig
marke getreten Von ihr wurden 891 Millionen verkauft
Es ſind dies 48 Millionen mehr als im Jahre vorher Die
Zunahme rührt ohne Zweifel einmal von dem Aufſchwung
der Anſichtspoſtkarte dann von der Exrmäßigung
der Ortsbrieftaxe her Erſt an zweiter Stelle ſteht die
Zehnpfennigmarke Es wurden von ihr 877 Millionen ge
braucht 23 Millionen mehr als im Vorjahre An dritter Stelle
ſtehen nach wie vor die Brieſmarken zu 3 Pf von denen
470 Millionen abgeſetzt wurden An vierter Stelle kommen die

weipfennigmarken mit 223 Millionen Stück Der Verkauf an
ſt Wedloguitares zu 5 Pf iſt um 4 Millionen auf 285 Mill

geſtiegen

Einen Hundertmarkſchein ließ wie der Gneſ Generalanz
berichtet dieſer Tage in Mogilno das Dienſtmädchen des
Dr Maciejewski aus Zerſtrentheit oder ten in
Flammen aufgehen Das Mädchen ſollte den Kaſſenſchein
bei einem Kaufmann wechſeln Es machte ſich aber noch in der
Küche zu ſchaffen ſammelte die auf der Erde liegenden Papier
ſtückchen auf und warf ſie ins Feuer den Hundertmarkſchein
jedoch auch Jm Nu war das Papiergeld in Aſche verwandelt

Todesſall Jm Alter von 81 Jahren ſtarb in Bückeburg
am Sonnabend Frau Geheimrat Hr Kruſe Luiſe geb Menchkhoff
die Witwe des Dichters Heinrich Kruſe ehemaligen
Chefredakteurs der Köln Ztg Mutter des vor einiger Zeit
W Regierungspräſidenten in Minden ernannten Dr Francis

ruſe
Flüchtiger Kaſſierer Wie aus Zwickau gemeldet wird iſt der

Kaſſierer Colditz der bei der Gemeindeſparkaſſe in Nieder
planitz angeſtellt war vnter Mitnahme von 30,000 M Kaſſen
geldern flüchtig geworden man vermutet daß er nach Amerika
zu entkommen ſucht

Ein energiſcher Selbſtmörder war der Fiſchermeiſter Eduard
Becker in Lebus der dieſer Tage freiwillig den Tod ſuchte
Er gab ſeinen Söhnen den Anftrag eine Stunde nach ſeinem
Fortgang des auf der Oder verankerte Boot heranzuholen Dann
begab er ſich an den Fluß beſtieg ſeinen Kahn beſchwerte die
Arme mit feſtgebundenen Steinen hakte ſich den Anker im

Eetzte Telegramme
Berlin 9 Dez Dem öſterreichiſch ungariſchen

Botſchafter mit Gemahlin fuhr geſtern bei einer Spazier
fahrt eine Automobildroſchke in die Equipage hinein
Die Deichſel des Wagens wurde zerſplittert und die Fenſter
zertrümmert Der Botſchafter und ſeine Gemahlin wurden mit
Glasſplittern bedeckt aber nicht verletzt

Berlin 9 Dez Nach einer in der Zeitſchrift Der Ar
beiterfreund veröffentlichten Tabelle beliefen ſich die im
3 Vierteliahr 1903 von deutſchen Arbeitgebern für ihre Arbeiter
und ſonſtige Wohlfahrtszwecke gemachten Stiftungen auf
7,881,896 M

Kiel 9 Dez Hier treffen neue Unglücksnachrichten
aus den däniſchen Gewäſſern ein Auf den be
fahrenſten Seewegen treiben vielfach Schiffswracks und
Teile von Schiffen umher Am Strande von Harbroere
ſind zwei Leichen angetrieben Der Fiſcherkutter
Elvira und der Schooner Waldemar ſind ge

ſtrandet
London 9 Dez Der König hat geſtern den dienſt

tuenden General à la suite des deutſchen Kaiſers von
Löwenfeld im Buckinghampalaſt in Audien z empfangen

London 9 Dez Der St James Gazette zufolge
wird das Parlament am 2 Februar wieder zuſammen
treten

Schiffskolliſion 50 Perſonen ertrunken
Athen 9 Dez Die griechiſchen Dampfer Pyloros

und Aſſos kollidierten im Hafen von Jthaka
Das Vorderteil des Pyloros auf dem ſich die Kajüten
befanden wurde ſchwer beſchädigt und ſank unter Waſſer
Etwa 50 Perſonen ſind ertrunken

Miniſter Pleske operfert
Petersburg 9 Dez Finanzminiſter Pleske der vor

Wagen geſchleudert wurde erlitt hierbei ernſte Ver
letzungen des Rückgrats Jn letzter Zeit verſchlimmerte ſich
ſein Zuſtand geſtern mußte nun eine Operation vor
genommen werden Der Miniſter leidet furchtbare
Schmerzen

Unſere Poſtabonnenten
machen wir darauf aufmerkſam daß es durch
das Entgegenkommen der Poſtbehörden möglich
iſt die Saale Zeitung

an Sonn und Feſttagen in den
Schalterſtunden am Poſtſchalter

abzuholen
wenn wegen zu ſpäten Eintreffens unſer Blatt
durch den Briefträger nicht zugeſtellt werden kann

Die Schalter in den Poſtämtern ſind Sonntags
von 9 Uhr früh und von 121 Uhr mittags

Rücken des Nockes feſt wickelte ſich ins Netz und ſtürzte ſich in
den Strom Zur beſtimmten Zeit kamen die Söhne zogen

für das Publikum geöffnet
Expedition der Sagle Zeitung

etwa zwei Monaten infolge Durchgehens der Pferde aus dem
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